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as  Titelbild zeigt 
den  Türbeschlag 

der  Rochuskapelle  in 
Bingen am Rhein. 

D
Auf dem Holz der al-

ten Türe hat der schwere 
Beschlag die Form eines 
Kreuzes:  Reich  verziert 
sind sowohl der Beschlag 
als auch der Griff. Das lässt ahnen, dass 
hinter  dieser  verschlossenen  Tür  etwas 
ganz  Besonders  zu  finden  ist.  Und  es 
drängt einen, zu probieren, ob diese Tür 
sich öffnen lässt.

Vielleicht  denken  Sie  jetzt  auch  an 
das alte Adventslied „Tauet Himmel den 
Gerechten“,  in  dessen  Schlusszeile  es 
heißt:  „Denn verschlossen war das Tor, 
bis  der Heiland trat  hervor.“ Die Sehn-
sucht der Menschen nach der Gegenwart 
Gottes wird in diesem Lied ausgedrückt 
und die Empfindung so  Vieler, dass oft 
das Tor des Himmels verschlossen ist für 
das eigene Leben.

Die Adventszeit  ist  die Zeit,  die uns 
Mut machen möchte den Arm auszustre-
cken,  um  den  Türgriff  herunter  zu 
drücken. Die uns Mut machen will, trotz 
aller  Dunkelheiten  unseres  Lebens,  die 
Hoffnung nicht zu verlieren, dass es auch 
für uns hell werden kann, wenn wir uns 
auf Gott  einlassen und nach seiner Ge-
genwart in unserem Leben suchen.

Weihnachten ist dann die Zeit der ge-
öffneten Tür, die den Blick freigibt auf 
all die Liebe Gottes zu uns Menschen.
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3 Geleitwort

Geleitwort
Liebe Schwestern und Brüder!

in  Jahr  ist  schnell  vorüber“, sang 
vor  vielen  Jahren  die  Münchner 

Freiheit  in  ihrem  Lied  „Solang  man 
Träume noch leben kann“. Ein Jahr ist 
schnell  vorüber  denken  viele  Men-
schen,  wenn  mit  der  Adventszeit  die 
letzten Tage des Jahres beginnen „Mein 
Gott, ist schon wieder ein Jahr vorbei?“ 
Und  was  ist  in  diesem Jahr  alles  ge-
schehen.

E

Wir  denken  an  die  großen  politi-
schen und gesellschaftlichen Ereignisse 
dieses  Jahres,  die  Flüchtlingsströme 
und Terroranschläge.  Vielleicht denken 
wir auch an 25 Jahre Deutsche Einheit 
und daran, dass das, was niemand mehr 
für  möglich  gehalten  hatte,  nun  doch 
schon  25  Jahre  her  ist.  Wir  denken 
selbstverständlich  an  viele  persönliche 
Erlebnisse dieses Jahres: An frohe und 
schwere,  an  runde  Geburtstage  oder 
Hochzeitstage,  an  Menschen,  die  wir 
das letzte Stück des Weges begleitet ha-
ben.

Auch  in  unserer  Gemeinde  gibt  es 
einiges zu bedenken: Das erste Jahr als 
neue Pfarrgemeinde St. Martin geht zu 
Ende. Viele Fragen standen am Anfang: 
Wie wird es sein? Wie wird das gehen? 
Was wird sich verändern?  Wird etwas 
Liebgewonnenes  verloren  gehen?  All 
diese Fragen haben vielleicht eine erste 
Antwort gefunden.

Für mich als Pfarrer war es auch ein 
spannendes Jahr. Schon meinen eigenen 
Sprachgebrauch zu verändern und von 
unserer  Gemeinde  zu  sprechen  und 
nicht  mehr  von  unserer  Seelsorge-Ge-
meinschaft,  war  eine  Umstellung.  In 

vielen Dingen zu erleben, dass wir nicht 
mehr trennen müssen, das hier ist Güdin-
gen und das hier ist Bübingen usw. war ei-
ne  Erleichterung.  Manches  gemeinsam 
anzugehen, eine Herausforderung. 

Das gemeinsame  Pfarrfest  für  Güdin-
gen und Bübingen am Fronleichnamstag, 
der Seniorentag mit  Krankensalbung und 
Beisammensein in Bübingen, das Martins-
fest mit den 4 Martinszügen in jedem un-
serer  Dörfer  und  dem gemeinsamen 
Gottesdienst  mit  anschließendem  Mit-
tagessen in Brebach waren kleine Beson-
derheiten  auf  diesem Weg,  immer  mehr 
eine Gemeinde zu werden.

Im  Pfarrgemeinderat  sind  wir  dabei, 
uns  Gedanken  zu  machen,  wie  die  ge-
meinsame  Zukunft  in  unserer  Gemeinde 
aussehen soll.  In den Zeiten, in denen so-
wohl finanzielle wie  personelle Ressour-
cen kleiner werden, wollen wir uns nicht 
einfach von den äußeren Notwendigkeiten 
treiben lassen, sondern selbst gestalten. So 
haben wir uns in der letzten Sitzung die 
Frage zur Hausaufgabe gestellt: Was wün-
sche ich mir von oder für unsere Gemein-
de im nächsten Jahr? Es wäre schön, wenn 
nicht nur der Pfarrgemeinderat sich diese 
Aufgabe  stellt.  Vielleicht  haben  ja  auch 
Sie Wünsche, Hoffnungen, Ideen für un-
sere Gemeinde,  die wir im nächsten Jahr 
aufgreifen können. So wie es im Lied der 
Münchner Freiheit  weiter  heißt:  „Probie-
ren  wir  es  wieder,  solang  man  Träume 
noch leben kann.“

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ei-
ne gesegnete Adventszeit der Vergewisse-
rung,  eine  frohe  Weihnachtszeit  der 
Erfüllung  und  ein  gutes  Neues  Jahr  der 
frohen Hoffnung.

Herzliche Grüße Ihr Pastor
Matthias Holzapfel
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Gemeindeleben
Allgemeine Termine

Termine
13.12. 16.00 Uhr Güdingen, Pastors Ge-

burtstag
21.12. 18.30 Uhr Bübingen, Bußgottes-

dienst
31.12. 18.00 Uhr Bübingen, Jahres-

schlussgottesdienst
01.01. 11.00 Uhr Jahresanfangsgottes-

dienst
09.01. 18.00 Uhr Brebach, Brebacher 

Konzert

Zeit zum Aufatmen
21.12. 19.30 Uhr Bübingen, Krypta
18.01. 19.30 Uhr Bübingen, Krypta
15.02.19.30 Uhr Bübingen, Krypta

Morgenlob
22.12. 09.00 Uhr Bübingen, Krypta
19.01. 09.00 Uhr Bübingen, Krypta
16.02. 09.00 Uhr Bübingen, Krypta

Monatssterbeamt in Güdingen
29.01. 18.30 Uhr Kirche Heilig Kreuz
26.02. 18.30 Uhr Kirche Heilig Kreuz

Seniorengottesdienste
02.12. 15.00 Uhr Güdingen
07.01. 15.00 Uhr Brebach
27.01. 15.00 Uhr Bübingen
04.02. 15.00 Uhr Brebach
24.02. 15.00 Uhr Bübingen

Brebacher Konzert
Doppeltes Jubiläum am 9. Januar

erschiedene  Musikstile  und  Grup-
pen,  ein  festlicher  Rahmen,  freier 

Eintritt, und anschließend bei einem Glas 
Wein  oder  Mineralwasser  auf  das  neue 
Jahr  anstoßen  –  das  ist  gute  Tradition 
beim Brebacher Konzert.

V

In  diesem  Jahr  kommen  zwei  gute 
Gründe  zum  Feiern  hinzu:  125  Jahre 
Brebacher Pfarrkirche und 10 Jahre Gos-
pelchor „GosPeople“!

Dazu spannt das nunmehr 14. Breba-
cher Konzert den Bogen von Gregorianik 
bis Gospel, von Saxophon bis Sopranso-
lo.  Alle Solisten und Chöre treten dan-
kenswerterweise ohne Gage auf, erbitten 
aber  eine  großzügige  Spende  für  die 
diesjährige Sternsingeraktion, welche un-
ser  Partnerprojekt  in  Kolumbien  unter-
stützt. Noch einmal der genaue Termin: 
Samstag, 9. Januar, 18 Uhr, Pfarrkirche 
Brebach. Herzliche Einladung!

Matthias Scheller

Weihnachtsgottesdienste
Heiligabend
10.00 Hl. Messe im Haus Sonn-

abend, Güdingen
15.00 Kinderkrippenfeier in Bübin-

gen
17.00 Familiengottesdienst zum 

Heiligen Abend in Güdingen
17.00 Seniorengottesdienst zum 

Heiligen Abend in Brebach
22.00 Christmette in Güdingen

1. Weihnachtstag
09.30 Missa aurea in Bübingen

2. Weihnachtstag
10.00 Hochamt mit Kindersegnung 

in der evang. Kirche in Fe-
chingen
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Pastors Geburtstag
Alle Jahre wieder

lle Jahre wieder hat nicht nur das 
Christkind  und  jeder  andere 

Mensch Geburtstag, sondern auch ich.
A

Und deshalb lade ich Sie alle auch in 
diesem Jahr  wieder  ganz  herzlich  zur 
Mitfeier meines Geburtstages ein. Wie 
alle  Jahre  wird  es  am  3.  Advent  um 
16.00 Uhr in der Heilig Kreuz Kirche in 
Güdingen ein Benefizkonzert zu Guns-
ten unserer Kolumbienpartnerschaft ge-
ben.

In diesem Jahr freue ich mich, dass 
das  „Die Schoenen“ den musikalischen 
Rahmen  gestalten  wird.  Französiche 
Chancons zum Thema Liebe stehen auf 
dem Programm.

Parallel dazu wird eine Ausstellung 
mit  Bildern  des  deutsch-italienischen 
Künstlers  Gaetano  Franzese  eröffnet 
werden.

Im Anschluss daran lade ich Sie zu 
einem kleinen  Umtrunk  in  der  Kirche 
ein. Ich freue mich über jeden, der die-
sen Tag mit mir feiert.

Herzlich  Ihr  Pastor  Matthias  Holz-
apfel

Das Katharinen-Café
us einer scherzhaft gemeinten Äu-
ßerung entwickelte sich vor einem 

Jahr  eine  Aktion,  die  inzwischen  Fuß 
gefasst hat: Das Katharinen-Café.

A
Hierbei handelt es sich um eine In-

itiative der Mitglieder des Pfarrgemein-
derates  aus  St.  Katharina.  Unsere 
Absicht  ist  es,  den  Angehörigen  der 
drei  Pfarreien  eine  Möglichkeit  zum 
„Miteinander“  zu  geben.  Was  bietet 
sich da besseres an, als bei einer Tasse 

Kaffee und selbstgebackenem Kuchen mit 
anderen ins Gespräch zu kommen?

Auf Grund der positiven Resonanz bei 
den  ersten  drei  Terminen  haben wir  be-
schlossen,  die  Veranstaltung  einmal  pro 
Quartal nach dem Sonntagsgottesdienst in 
St. Katharina in Bübingen anzubieten. Die 
„Öffnungs-Sonntage“ werden jeweils mit 
Aushang und in der Gottesdienstordnung 
bekanntgegeben.

Wir würden uns freuen, wenn Sie beim 
nächsten Katharinen-Café bei uns verwei-
len  würden,  besonders  auch  diejenigen, 
die sich bisher nicht trauten. Unser Ange-
bot  ist  kostenlos  (Spenden  sind 
erlaubt).Vielleicht  entstehen  aus  den  ge-
meinsamen Gesprächen wieder neue An-
regungen  und  Ideen  für  das  Leben  in 
unserer Pfarrei 
St. Martin. 

Daniela Brück, Pfarrgemeinderat



Gemeindeleben 6

Martinszug in Güdingen
eit über 20 Jahren bereitet ein Team 
von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 

den Martinszug in Güdingen vor. Es sind 
Petra Benn, Susanne Jantzen und  Birgit 
Bruch. Ihnen gilt an erster Stelle einmal 
ein  herzliches  Dankeschön.  Nun  möch-
ten sie für nächstes Jahr diese Aufgabe in 
andere  Hände  legen,  haben aber  bisher 
auf  alle  Anfragen  noch  keine  positive 
Antwort bekommen.  Deshalb versuchen 
wir auf diesem Wege neue Mitstreiter zu 
finden,  die,  wenn auch nicht  unbedingt 
für 20 Jahre, so aber für 
die nächsten Jahres diese 
Aufgabe übernehmen.

S

Das  bisherige  Team 
ist gerne bereit, die Neu-
en  im nächsten  Jahr  zu 
begleiten  und  stellt 
selbstverständlich  alle 
notwendigen Informatio-
nen  und  vorhandenen 
Materialien  zur  Verfü-
gung.

Wenn  Sie  Interesse 
haben bei den Vorberei-
tungen des Martinszuges 
in Güdingen mitzuarbei-
ten, melden Sie sich bit-
te im Pfarrbüro.

Pfarrer Matthias Holzapfel

Kinder und Familien
Erstkommunion 2016
Vorbereitung hat begonnen

it  dem  Vorstellungsgottesdienst 
am 15. November in Güdingen hat 

in diesem Jahr die Kommunionvorberei-
tung  begonnen.  Insgesamt  40  Kinder 
sind für die 3 Erstkommunionfeiern ange-
meldet.

M

In den nächsten Wochen und Mona-
ten  werden  sie  und  ihre  Eltern  unsere 

Martinsfeuer – Foto: Helmut Willems
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Pfarrei  und  ihre  Gottesdienste  kennen 
lernen und Stück um Stück immer wei-
ter auf die Kommunion vorbereitet.

Alle Kommunionkinder und ihre Fa-
milien  heißen  wir  in  unserer  Pfarrei 
herzlich willkommen und wir wünschen 
ihnen eine gute Vorbereitungszeit.

Gemeindereferent Helmut Willems

Segen bringen, Segen sein
Pfarrgemeinde St. Martin sucht 
Sternsinger

m 9.  und 10. Januar 2016 werden 
die  Sternsinger  unterwegs  sein. 

„Segen  bringen,  Segen  sein.  Respekt 
für dich, für mich, für andere – in Boli-
vien und weltweit!“ heißt das Leitwort 
der kommenden Aktion Dreikönigssin-
gen, bei der in allen 27 deutschen Bistü-
mern  wieder  rund  330.000  Kinder  in 
den Gewändern der Heiligen Drei Kö-
nige  von  Tür  zu  Tür  ziehen  werden. 

A

Auch bei uns sind die engagierten Kinder 
und  Jugendlichen  unterwegs.  Allerdings 
brauchen sie noch Unterstützung.

Wir suchen für die Aktion 2016 Mäd-
chen und Jungen, die als Sternsinger und 
Sternsingerinnen den Segen zu den Men-
schen bringen. In Begleitung Erwachsener 
oder älterer Jugendlicher ziehen die klei-
nen und großen Könige vom 9. bis 10. Ja-
nuar  von  Haus  zu  Haus  und  sammeln 
Spenden für Gleichaltrige in Not. Darüber 
hinaus werden Erwachsene und ältere Ju-
gendliche als Begleitpersonen gesucht, die 
ehrenamtlich bei der Vorbereitung helfen 
und die Sternsingergruppen betreuen. Nä-
here Informationen gibt es im Dezember 
in der Gottesdienst-Ordnung oder bei Ge-
meindereferent Helmut Willems:
Tel. 06 81 - 500 66 109
Email h.willems@bgb-f.de

Gemeindereferent Helmut Willems

Bußkurs
Für die Kommunionkinder 2015

nsgesamt 24 Kinder haben im Novem-
ber am Bußkurs teilgenommen. Sie ha-

ben von Gottes Barmherzigkeit gehört und 
dass Gott sich über jeden freut, der zu ihm 
zurück kommt.  Egal,  was geschehen ist, 
sie dürfen sich Gott anvertrauen.

I

Am Ende hatten die Kinder die Mög-
lichkeit  zur  Beichte.  Danach  haben  sie 
symbolisch ihre „Sünden“ verbrannt. Das 
Beste war dann das schöne Gefühl,  dass 
alles wieder gut ist. Mit ihren Eltern und 
Geschwistern haben sie im Anschluss bei 
Kakao,  Kaffee  und  Kuchen  ein  kleines 
Beichtfest gefeiert.

Gemeindereferent Helmut Willems

mailto:h.willems@bgb-f.de
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Kindergärten
Güdingen

n unserem Kindergarten hat ein Perso-
nalwechsel  stattgefunden.  Frau  Sur-

renti  kehrt  am 18.  November  aus  dem 
Erziehungsurlaub  zurück  und  Frau 
Schröder erwartet im Frühjahr ein Kind. 

I

Das  traditionelle  Gemüsesuppeessen 
hat  am 16.  Oktober  stattgefunden.  Der 
Erlös von 130 € kommt unserer Partner-
gemeinde in Kolumbien zu Gute.

Wie auch in den vergangenen Jahren 
sind wir  wieder  beim Weihnachtsmarkt 
am  ersten  Adventswochenende  dabei. 
Das  alljährliche  Waffelbacken  und  der 
Plätzchenverkauf in der Scheune finden 
am  28.  und  29.  November  statt.  Die 
Plätzchen sollten daher bitte bis spätes-
tens 23. November im Kindergarten ab-
gegeben werden. Allen Bäckerinnen und 
Bäckern ein herzliches Dankeschön.

Die  Paketaktion  für  die  Kinder  der 
Saarbrücker Tafel e.V. findet dieses Jahr 
erneut statt. Bitte beachten Sie,  dass die 
Paketabgabe  bis  zum  4.  Dezember  im 
Kindergarten  erfolgen  kann.  Sie  haben 
zusätzlich die  Option,  ihre  Pakete  noch 
am 6.  Dezember  in der Kirche abzuge-
ben. 

Ähnlich wie in den vergangenen Jah-
ren werden wir die Advents- und Weih-
nachtszeit besonders gestalten. 

Ab dem 1. Dezember, halten wir mit 
den Kindern ein Adventsstündchen. Die-
ser  besondere  Morgenkreis  beginnt  im-
mer  um 9 Uhr (bzw.  9 Uhr  30 für die 
Krippenkinder)  und  dauert  etwa  20  bis 
25 Minuten. In dieser Zeit gestalten wir 
gemeinsam mit den Kindern die Krippe, 
lernen  vorweihnachtliche  Bräuche  ken-
nen  und  hören  verschiedene  Geschich-

ten. Dieses Ritual werden wir bis in den 
Januar  weiterführen,  um  auch  die  Ge-
schichte  der  drei  heiligen  Könige  ken-
nenzulernen.

In dieser Zeit wird auch an jedem Tag 
ein  „besonderes  Adventspäckchen“  im 
Umlauf sein. Dieses ist mit kleinen Na-
schereien, Kakao, Tee und einer kleinen 
Geschichte  befüllt.  Jeden Tag kann ein 
Kind dieses Päckchen für einen Tag nach 
Hause  mitnehmen.  Am  nächsten  Tag 
bringt es dieses wieder in den Kindergar-
ten, damit ein weiteres Kind an die Reihe 
kommen kann. 

Wir  wünschen  Allen  frohe  Festtage 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Ellen Deutsch

kfd
Brebach-Fechingen
Jahresrückblick 2015

ie  Helferinnen  trafen  sich  jeden 
Monat einmal zur Planung der an-

stehenden Aufgaben.
D

Am  6.  März  zum  Gottesdienst  am 
Weltgebetstag  der  Frauen aller  Konfes-
sionen waren die Frauen der ev. Frauen-
hilfe bei uns zu Gast. Das Motto lautete: 
„Bahamas“ – „Begreift ihr meine Liebe“ 
–.

Zur  Kreuzwegandacht  versammelten 
wir uns am 09.03.

Die Jahreshauptversammlung mit ge-
mütlichem  Zusammensein  fand  am 
18.03. statt.

Den Einkehrtag zur Fastenzeit gestal-
tete Pfr. Holzapfel für uns am 26.03. 

Zum Emmausgang  machten  wir  uns 
am 7. April auf den Weg nach St. Aga-
tha, Kleinblittersdorf.
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Der Tag der Diakonin am 29. April 
wurde  von  den  Frauen  in  St.  Eligius 
Burbach  mit  einem  Gottesdienst  und 
anschließendem Beisammensein gestal-
tet.

Zur Maiwallfahrt am 05.05. besuch-
ten wir die 1859 eingeweihte Marienka-
pelle  in  Losheim  am  See,  wo  Pfr. 
Holzapfel mit uns die Hl. Messe feierte. 
Kaffee und Kuchen wurden uns im Re-
staurant „Maison du lac“ serviert.

Am  27.  und  28.  Juni  fand  unser 
Pfarrfest  statt,  bei  dem  wir  tatkräftig 
mithalfen.

Worms war am 18.08. das Ziel der 
Tagesfahrt  mit  Stadtrundfahrt  und 
Domführung.  Weitere  Sehenswürdig-
keiten konnten zu Fuß erreicht werden: 
der  älteste  jüdische Friedhof  „Heiliger 
Sand“,  Altstadt,  Lutherdenkmal,  Syn-
agoge und Judenviertel.

Zum Ewig Gebet gestalteten wir am 
26.09. mit den Frauen eine der Betstun-
den.

Nach  der  Erntedankandacht  am 
07.10.  feierten wir  wie  jedes  Jahr  mit 
Flammkuchen und Federweißer.

Im Rosenkranzmonat Oktober trafen 
wir uns am 12. zum Gebet und Medita-
tion.

Das Fest der Hl. Elisabeth feiern wir 
am 19.11. mit einer Hl. Messe und dem 
Elisabethenkaffee.

Bei  den  Helferinnen  bedanken  wir 
uns  herzlich  für  ihre  Mithilfe  im Jahr 
2015.

Wir  gedenken unserer  verstorbenen 
Mitglieder im Gebet:
Anita Schieber
Gertrud von Skwarski
Mathilde Hollinger

Ursula Metschke

Termine 2015/2016
14.12. 18.30 Uhr Helferinnentreff
11.01. 18.30 Uhr Helferinnentreff
08.02. 18.30 Uhr Helferinnentreff
04.03. Weltgebetstag der Frauen aller 

Konfessionen: „Kuba“ – „Nehmt 
Kinder auf und ihr nehmt mich 
auf“, gestaltet von der ev. Frauen-
hilfe

14.03. 18.30 Uhr Helferinnentreff

Bübingen
Jahresbericht 2015

wischen  Januar  und  März  befassten 
wir  uns  mit  der  Vorbereitung  zum 

Weltgebetstag über das Thema „Bahamas 
– Begreift Ihr meine Liebe?“. Gemeinsam 
mit der evangelischen Frauenhilfe feierten 
wir am 6. März den Weltgebetstag.

Z

Musikalisch begleitet wurde im Febru-
ar unsere Fastnacht von Herrn Scherer.

Mit Gedichten  und Liedern begrüßten 
wir am 9. April den Frühling.

Gebete,  Fürbitten  begleiteten  unsere 
Wallfahrt  nach  Gräfinthal.  Bei  schönem 
Wetter  haben  wir  am 11.  Juni  im  Grä-
finthaler Hof den Kaffee eingenommen.

Bei  der  alljährlichen  Mitgliederver-
sammlung  am 9.  Juli  hielten  wir  Rück-
schau  auf  das  vergangene  Jahr  und 
planten  schon  einige  Termine  für  das 
kommende  Jahr.  Zum  anschließenden 
Grillfest  waren  die  Mitglieder  der  ev. 
Frauenhilfe zu Gast.

Am  10.  September  haben  wir  einen 
Ausflug  nach  Andernach  unternommen. 
Im  Geysir-Haus  bekamen  wir  sehr  an-
schaulich  die  Funktionsweise  des  Kalt-
wasser-Geysirs  erklärt.  Nach  einer  20 
minütigen  Schiffsfahrt  auf  dem  Rhein 
warteten wir  gespannt  auf den Ausbruch 
des Geysirs.  Bei bestem Wetter zeigte er 
sich mit Höhe von 60 Metern sehr beein-
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druckend.  Alle  Teilnehmer  waren  be-
geistert und es wird ihnen noch lange in 
Erinnerung bleiben.

Am 29. Oktober hat uns die ev. Frau-
enhilfe zum Erntedankfest eingeladen.

Am  12.  November  haben  wir  zu-
nächst das Jahresprogramm 2016 bespro-
chen. In einem weiteren Teil  gedachten 
wir mit Gebeten und Liedern an verstor-
bene Mitglieder.

Mit  einer  besinnlichen  Adventsfeier 
am 10.  Dezember  werden wir  das  Jahr 
beschließen.

All  unseren Mitgliedern und der  ev. 
Frauenhilfe danke ich für ihre Unterstüt-
zung und wünsche allen ein frohes Weih-
nachtsfest, Gesundheit und Gottes Segen 
für das kommende Jahr.

Renate Schweitzer

Termine 2016
11.01. 10-16.30 Uhr Vorbereitung für 

Weltgebetstag  im ev. Gemeinde-
zentrum Brebach 

04.02. 15.00 Uhr Frauen feiern Fastnacht
04.03. 15.00 Uhr Weltgebetstag der 

Frauen aller Konfessionen: „Ku-
ba“ – „Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf“.
Gottesdienst in der ev. Kirche
Kaffeetrinken im kath. Pfarrsaal

Eine Welt
Verein der Freunde und 
Förderer der Blumendörfer
20-jähriges Jubiläum

er Verein der Freunde und Förderer 
der  Blumendörfer  e.V  wurde  am 

27.  April  1995 von Kyung-Hi  Umbreit 
und  einigen  Mitstreitern  gegründet.  Im 
Lauf  der  letzten 20 Jahre  wurden viele 
Aktionen  und  Veranstaltungen  für  die 
Blumendörfer  in  Korea  durchgeführt, 
von  denen  einige  mittlerweile  fest  eta-
bliert sind.

D

So findet  an jedem ersten Mittwoch 
im Monat ein Bücherverkauf in den Win-
terbergkliniken statt.

Bisher  haben  jedes  Jahr  Oster-  und 
Weihnachtsbasare stattgefunden, bei de-
nen  selbstgebastelte  Gestecke  verkauft 
wurden. Beim Unicef Kinderfest ist  der 
Verein ebenfalls mit einem Stand vertre-
ten.

Der  Verein hat  es  sich zur  Aufgabe 
gemacht speziell das Haus der Engel in 
den  Blumendörfern  zu  unterstützen. 
Hierbei handelt es sich um ein Heim für 
Waisen  und von den  Eltern  verstoßene 
Kinder, die hier ein neues Zuhause fin-
den.  Weggegebene  Kleinkinder  und 
Säuglinge werden in koreanische Famli-
en zur Adoption vermittelt.  Die schwer 
und schwerstbehinderten Kinder bleiben 
in der Obhut der Blumendörfer.

Anfang  dieses  Jahres  konnte  eine 
Spende in Höhe von 12 000 Euro über-
wiesen werden.

Der Verein bedankt  sich dafür herz-
lichst bei allen, die uns auf unterschiedli-
che Arten unterstützt haben.

Kyung-Hi Umbreit
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Aus dem Bistum
Heilig-Rock-Tage 2016
Einladung an alle Ehejubilare

om 8. - 17. April 2016 finden wie-
der die Heilig-Rock-Tage in Trier 

statt.  In  diesem Rahmen  lade  ich  alle 
Ehejubilare dieses Jahres ein, am Mon-
tag, den 11. April 2016, um 17:00 Uhr 
im Hohen Dom zu Trier die Eucharistie 
zu feiern,  um Gott  für  die  Jahre  ihrer 
Ehe und das christliche Zeugnis, das sie 
dadurch geben, Dank zu sagen.

V

Ab 15:00 Uhr besteht die Möglich-
keit  zur  Begegnung  im  Hof  des  Bi-
schöflichen  Priesterseminars,  Jesuiten-
straße 13. Um 19:00 Uhr sind die Ehe-
jubilare zu einem Konzert auf der Kul-
turbühne vor dem Dom eingeladen.

In diesen Wochen tagt  in Rom die 
Bischofssynode  zur  "Berufung  und 
Sendung  der  Familie  in  Kirche  und 
Welt  von  heute".  Ich  bin  sicher,  dass 
dieser  Tag  der  Ehejubilare  trotz  aller 
Fragen, die mit Ehe und Familie in un-
serer  Zeit  verbunden  sind,  ein  starkes 
Zeichen für die christliche Ehe ist, für 
die es sich als Kirche einzusetzen gilt. 
Mit den besten Segenswünschen

Ihr Bischof Stephan Ackermann
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Informationen
Taufen
Sophia Christian Kempf
Jason Waßbauer
Angelique Schwarz
Gianluca Runco

Beerdigungen
Luigi Secchi
Ilse Arz
Barbara Bohr
Ilona Wolf
Marta Schäfer
Brunhilde Hessel
Irene Greff
Mathilde Hollinger
Herbert Dissieux
Erna Weiland
Anette Petri
Burkhard Rase
Helga Pascale
Renate Legron
Margot Gansert
Elisabeth Hertel
Anneliese Leichtweiß

Kontaktdaten der Pfarrbüros
Pfarrbüro Brebach
Saarbrücker Straße 72a, 66130 Brebach
Telefon: 0681 – 87 21 34
Fax: 0681 – 87 61 475
Email: pfarrbuero@bgb-f.de
Öffnungszeiten:
Mo 10.00-12.00 Uhr
Mi u. Do 9.00-12.00 Uhr
Mi 17.00-18.00 Uhr

Pfarrbüro Bübingen
Saargemünder Straße 185
66129 Bübingen
Telefon: 06805 – 2 19 44
Fax: 06805 – 2 18 044Email: pfarrbuero-

buebingen@bgb-f.de
Öffnungszeiten:
Mi 17.00-19.00 Uhr

Gottesdienstzeiten
Sa 18.00 Fechingen nach Ankündigung
So 09.30 Bübingen Eucharistiefeier

11.00 Güdingen Eucharistiefeier
18.00 Brebach Eucharistiefeier

Mi 18.30 Bübingen Eucharistiefeier
Do 09.00 Brebach Eucharistiefeier
Fr 18.30 Güdingen Eucharistiefeier

Regelmäßige 
Veranstaltungen

Nähere Informationen im Pfarrbüro

Eine-Welt-Laden Brebach
Do 9.30-12.00 Uhr, Pfarrhaus
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Pfarrbücherei Bübingen
Mo und Do 16.00-18.00 Uhr, Pfarrhaus

Strickkreis Güdingen
Mo 14.00 Uhr, Pfarrheim

Messdiener
Es findet eine gemeinsame Messdiener-
stunde in Güdingen statt:
Mi 16.30-17.30 Uhr, 14-tägig, 
Pfarrheim

Pfadfinder Brebach
Do 17.00 Wölflinge, Pfadfinderkeller
Do 17.00 Jungpfadfinder, Bauwagen
Do 18.00 Pfadfinder, Jugendkeller
Rover: nach Absprache

Chöre:
Pfarrcäcilienchor Brebach und Chorge-
meinschaft St. Martin Fechingen
Do und Fr im Wechsel 19.30-21.00 Uhr 
Pfarrheim Brebach
Schola Brückenschlag
Do 18.00 – 19.00 Uhr, Güdingen
Jugendchor
Do 16.30-18.00 Uhr, Güdingen

Seniorennachmittage
Brebach: Erster Donnerstag im Monat
Fechingen: Letzter Donnerstag im Mo-
nat
Bübingen: Letzter Mittwoch im Monat
Güdingen: 4x im Jahr nach Ankündi-
gung
In allen Gemeinden feiern wir zunächst 
um 15.00 Uhr einen Gottesdienst, an-
schließend ist ein Beisammensein in 
den jeweiligen Pfarrräumen, bzw. in 
Fechingen im alten evangelischen 
Pfarrhaus.

Krankenkommunion
durch Pfarrer Holzapfel und Gemeindere-
ferent Willems nach persönlicher Termin-
absprache. Anmeldung unter Telefon 
0681–872134

Beichtgespräch
Termine nach Vereinbarung bei Pfarrer 
Holzapfel. Telefon: 0681–8815599

Kollekten
Unterhalt der Kirchen 779,30 €
MISSIO 509,76 €
Wärmestube 327,67 €
Kolumbien  48,50 €

Das Gute zum Schluss
um 31.12.  geht  unsere  Pfarrsekretä-
rin,  Frau  Evi Schöneberger,  in  den 

wohlverdienten Ruhestand. In den Jahren 
ihres Dienstes in unserem Pfarrbüro haben 
sie Viele kennen und schätzen gelernt. So 
wird sie auch Vielen fehlen. Aber das Gu-
te ist, wir werden sie trotzdem noch regel-
mäßig  im  Pfarrhaus  antreffen  können,, 
denn ihre Stelle aus Pfarrhaushälterin wird 
sie,  wenn auch mit  geringerem Stunden-
umfang,  noch ein  bisschen länger  wahr-
nehmen.  Ich  bleibe  also  weiterhin  gut 
versorgt.

Z



Ökumenisches Weihnachtswort

Liebe Schwestern und Brüder,
Weihnachten ist der Durchbruch der Liebe in dieser dunklen, kalten Welt. Zu dieser 
Welt gehört auch unser Herz. Auch hier kann die Güte und Liebe zum Durchbruch 
kommen. Wir brauchen keine Angst zu haben, dass wir arm und leer und kalt sind.
Das war auch die Krippe im Stall von Bethlehem. Sie hatte nur eine entscheidende 
Eigenschaft: sie war offen.
Das ist auch schon alles, was von uns zu Weihnachten verlangt wird: offen sein! Jede 
Verschlossenheit ist eine Form ängstlicher oder stolzer Verweigerung, ein Zeichen 
dafür, dass man nichts annehmen, nichts geschenkt haben will, ein Zeichen von Ab-
lehnung und Hass. Gott kommt aber nicht im Hass, nicht in Zank und Streit, nicht in 
Nörgelei, Neid und Verbitterung.
Er kann dort nicht ankommen, wo man die Türen des Herzens verbarrikadiert.
Gott wohnt in der Güte von Mensch zu Mensch, in der Versöhnung miteinander, im 
Verständnis füreinander, in Freundlichkeit und Geduld.
Als Gott nicht mehr wusste, wie er sich anders verständlich machen sollte, kam er an 
Weihnachten durch Jesus Christus auf die Erde, arm und gering.
Hätte Jesus nicht unter uns gelebt, wäre Gott noch immer unerreichbar fern.
Jedes Mal, wenn zwei Menschen einander verzeihen, ist Weihnachten.
Jedes Mal, wenn ihr Verständnis zeigt für eure Kinder, ist Weihnachten.
Jedes Mal, wenn jemand beschließt, ehrlich zu leben, ist Weihnachten.
Jedes Mal, wenn ein Kind geboren wird, ist Weihnachten.
Jedes Mal, wenn du versuchst, deinem Leben einen neuen Sinn zu geben,
ist Weihnachten.
Jedes Mal, wenn ihr euch anseht, mit Augen des Herzens, mit einem Lächeln auf den 
Lippen, ist Weihnachten.
Denn es ist geboren die Liebe.
Denn es ist geboren der Friede.
Denn es ist geboren die Gerechtigkeit.
Denn es ist geboren die Hoffnung.
Denn es ist geboren die Freude,
Denn es ist geboren Christus der Herr.

In diesem Sinne wünschen wir ihnen allen ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest 
und Gottes Segen für das vor uns liegende Neue Jahr 2016

die Seelsorgerinnen und Seelsorger aus den katholischen und evangelischen Kirchen-
gemeinden an der Oberer Saar, aus Brebach-Fechingen, Kleinblittersdorf, Bübingen 
und Güdingen.


